
Praxisseminar Biotopentwicklung 
Pflanzensoziologische Potenzialentwicklung auf Hof Sackern 
06. – 08. September 2024 

Auf dem biologisch-dynamischen Betrieb Hof Sackern werden seit mehreren Jahren bereits 
verschiedene biodiversitätssteigernde Maßnahmen umgesetzt. Durch größere Bauvorhaben 
der letzten Zeit (Backhaus, Remise, Bewässerungsteich usw.) sind neue potenzielle Orte ent-
standen, auf denen nun weitere Biotope etabliert und entwickelt werden können. Außerdem 
müssen einige der „alten“ Biotope noch verbessert werden und der Hofteich wartet wie jedes 
Jahr auf eine Lichtstellung durch maßvolle Entkrautung. 

Alle diese Maßnahmen sollen an dem Intensiv-Wochenende im September umgesetzt wer-

den, wobei durch ausführliche Einweisungen in die Biotope und die dann folgende praktische 

Arbeit gründliches Wissen und Erfahrung zur Biotopentwicklung gesammelt werden können. 

Es handelt sich um verschiedene  Maßnahmen, die dem Konzept der 10 Biotope folgen:  

• Wärmeliebender Staudensaum am Rand der Glatthaferwiese: Ergänzendes Einbrin-

gen von Pflanzgut mehrerer Kennarten 

• Dorfsaum: Etablierung von artenreichen Staudengesellschaften durch vorgezogenes 

Pflanzgut und Regio-Saatgut an zwei verschiedenen Stellen  

• Mauer: Optimierung der Mauerkrone der Hofumfassungsmauer durch Unterfüttern 

mit Lehmschicht 

• Hofteich: Entkrautung sowie Bepflanzung mit Uferstauden an Teichböschung 

• Neuer Bewässerungsteich: Komplette Neubepflanzung, Besonderheit: Anbringen und 

bepflanzen von Ufermatten über der randlichen Plastikfolie 

• Blänke in Rinderweide: Entfernen der Randgehölze, Einbringen von Kennarten der 

Flutrasen, der Zwergbinsen-Gesellschaften und der Armleuchteralgen durch Saat- und 

Pflanzgut 

• Feuchte Wegränder: Etablierung von Zwergbinsen-Gesellschaften auf einem schlam-

migen Wirtschaftsweg 

Bei vielen der Biotope wird es auch darum gehen, Pflanzgut in der Region zu werben; eine 

größere Aktion wird sein, Teichpflanzen aus einem artenreichen Feuerlöschteich zu holen, der 

gerade zu der Zeit entschlammt und entkrautet werden soll. 

Für jede Maßnahme wird es eine kurze Einführung geben und es wird der Potenzialblick geübt, 

indem wir die in den jeweiligen Orten schlummernden Möglichkeiten visualisieren. 

Seminarort: Hof Sackern, Albringhauser Str. 22, 58300 Wetter (Ruhr),  

https://www.hof-sackern.de 

Zelten / Campen ist auf dem Hofgelände möglich; weitere Unterkunftsmöglichkeiten werden 

noch sondiert. 

 

 

 



Anmeldeschluss: 11. August 2024 
 
Teilnehmerzahl max. 25 
 
Seminargebühr   
Normalpreis 100,- € / ermäßigt für Studierende, Auszubildende, Arbeitslose: 40,- €  
 
Anmeldung 
 
Anmeldung über Kontaktformular oder über vahle@vegetationskun.de. Die Anmeldung 
muss bis zum 11. August 2024 erfolgen; die Anmeldung gilt nur in Zusammenhang mit der 
rechtzeitigen und vollständigen Überweisung der Tagungsgebühr.  
 
Kontoverbindung:  
GLS Gemeinschaftsbank eG, BLZ 430 609 67 
Konto-Nr.: 4001 300 900 
BIC: GENODEM1GLS 
IBAN: DE63 4306 0967 4001 3009 00 
Verwendungszweck: Praxisseminar 2024 
Empfänger: Hans-Christoph Vahle 
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